
 

 
Auch 2023 soll der Gründerpreis der Stadt Dessau-Roßlau verliehen werden. Das 
unterstrichen alle Kooperationspartner in der Pressekonferenz ausdrücklich. „Wir 
möchten uns auch im nächsten Jahr mit diesem Preis bei Menschen bedanken, die den 
Mut haben, ihre Ideen im eigenen Unternehmen umzusetzen, die Verantwortung 
übernehmen und dabei hohe Verbindlichkeiten eingehen. Das verdient unsere 
Anerkennung und unseren Respekt. Die letzten Jahre waren mit besonderen 
Schwierigkeiten verbunden und auch die wirtschaftliche Situation in der nächsten Zeit 
wird für das Unternehmertum nicht einfacher“, sagte Mirko Kirschner, Präsident des 
Wirtschafts- und Industrieclubs Anhalt e. V. (WIC) und Kooperationspartner des 
Gründerpreises. Neben dem WIC unterstützen auch 2023 die Industrie- und 
Handelskammer Halle-Dessau, die Wirtschaftsjunioren Dessau e. V., die Hochschule 
Anhalt, die Stadtsparkasse Dessau und die Stadtmarketinggesellschaft Dessau-Roßlau 
mbH den Gründerpreis der Stadt Dessau-Roßlau.  

„Wir bedanken uns bei unseren Kooperationspartnern, ohne die sich der Gründerpreis 
nicht zu dem etabliert hätte, was er heute ist, nämlich ein fester und gelebter Bestandteil 
der Stadt Dessau-Roßlau“, so Katrin Hochberger, Mitarbeiterin der 
Wirtschaftsförderung der Stadt. 

Der Wettbewerb startet offiziell am 1. Oktober 2022 in die neue Runde. Bewerbungen 
können bis zum 31. März 2023 eingereicht werden. Die Preisverleihung wird im 
Frühsommer des kommenden Jahres in einem angemessenen feierlichen Rahmen 
stattfinden, der Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.  

Insgesamt werden drei Preise vergeben, die mit Preisgeldern und Sachpreisen in Höhe 
von über 6.000 Euro verbunden sind und durch die Kooperationspartner zur Verfügung 
gestellt werden. Zusätzlich erhält jeder Preisträger eine Jahresmitgliedschaft der 
Wirtschaftsjunioren Dessau und wird Teil einer großen Gemeinschaft vieler junger 
Unternehmer. 

So werden also auch 2023 wieder interessante Gründungen mit technologischem, 
ökologischem, gesellschaftlichem oder sozialem Innovationspotential gesucht.  

Mitmachen können eigenständige Kleinst- und Kleinunternehmen aller Branchen, die 
weniger als 50 Mitarbeiter und höchstens einen Jahresumsatz oder eine 
Jahresbilanzsumme von 10 Mio. Euro haben (entspr. Definition der Kommission der 
Europäischen Union) und deren Gründung nach dem 31.12.2019 erfolgt ist. Auch 
Unternehmensnachfolgen, Gründungen aus der Arbeitslosigkeit und von 
Berufsrückkehrern – sowohl als Vollerwerbs- als auch als Nebenerwerbsgründungen – 
sind ausdrücklich zur Teilnahme eingeladen. Zudem muss der Unternehmenssitz in 
Dessau-Roßlau liegen. 

Veranstalter des Wettbewerbs „Gründerpreis der Stadt Dessau-Roßlau 2023“ ist das 
Amt für Wirtschaftsförderung der Stadt Dessau-Roßlau gemeinsam mit den o.g. 
Kooperationspartnern. Alle weiteren Informationen einschließlich der 
Teilnahmeunterlagen sind ab dem 1. Oktober 2022 unter www.gründen-in-dessau.de 
zu finden. 
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